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Die Geschichte von mein erster Kontakt zum SFZ Schimborn 

 
Es war der 21. Juni 2008. Bei tollem Wetter saß ich auf meinem Balkon in der Her-
stallstraße und habe mich sehr geärgert, weil ich nicht nach Holland fahren konnte. 
Als Selbständiger arbeitet man eben selbst und … ständig. Abends haben die Hollän-
der gegen die Russen Fußball gespielt. Ein Spiel, das ich auch schon nicht sehen 
konnte. An diesem Tag war vieles faul! Zusätzlich dazu wäre nämlich der „Nationale 
Jachthoorndag“ gewesen. Eine Veranstaltung, an der 16 niederländische Vereine teil-
nehmen und gemeinsam auftreten. Macht ein Wahnsinns-Rumms, wenn dann + 300 
Musiker zusammen spielen. „Mars Bagatel“ klingt dann auf einmal ganz anders ☺. 
 

Plötzlich erklingt „ Die Bandshow“! Zuerst hab ich gedacht, ich halluziniere und bin 
telepathisch mit den Niederlanden verbunden. Ich natürlich, wie ein kleiner Junge, 
Schuhe an und los. Wie früher vor 35 Jahre als in Den Haag ungefähr jeder dritte Tag 
ein „Drumband“ bei uns vorbei kam.  
 

Ohne es zu merken, waren wir - SFZ Schimborn und ich - am Volksfestplatz ange-
kommen. Wenn man mittendrin steht, registriert man oft nur, was man noch alles 
verbessern könnte. Aber glaubt mir, dass der SFZ von außen schon ein sehr guten 
Eindruck macht! Irgendwie musste ich nun meine Begeisterung loswerden und hab 
mir mal angeguckt, wer am wichtigsten wirkt. Der, eigentlich kleiner Mann mit das 
größte Instrument schien mir der Richtige. Und jawohl … Heinz hat geduldig meine 
Fragen beantwortet und SCHWUPP war ich Mitglied! 
 

Naiv wie ich bin, habe ich gedacht, dass ich nach 28 Jahre Pause mal eben ein Horn 
in die Hand nehme und ein bisschen mitspiele … Ich hatte vergessen, dass ein Es-
Horn, egal ob Parforce- oder Tenorhorn, ein göttliches Instrument ist: Ein Mensch 
bläst zwar hinein, aber nur Gott weiß was raus kommt ☺. Das gibt´s ja nicht! Drei Tö-
ne gespielt und meine Lippen haben sich angefühlt wie Butter in der Sonne … Was 
habe ich eigentlich die letzte 28 Jahre mit meine Lippen gemacht ?!?!?!?! 
 

Inzwischen hab ich sogar meinen ersten Auftritt hinter mir und freue mich schon auf 
das Nächste! War ja richtig süß, wie die Mädels neben mir diskret gezuckt haben, 
wenn ich mal so kräftig daneben gegriffen habe. Kann ja mal passieren beim ersten 
Mal. Auch diesen Kram mit den Noten, die auf gar kein Fall auf dem Ständer bleiben 
wollten, verkneife ich mir das nächste Mal! Nicht mal Rosis Notenklammer (brauchst 
du den wieder?) konnte mir da helfen. 
 

Es erfordert schon einiges an Organisation und ich kann auch leider nicht immer zu 
den Proben kommen, aber ich finde es sehr schön, so nett aufgenommen worden zu 
sein.  
 

Sei nur noch zu vermerken, dass die Holländer abends gegen die Russen bitterböse 
verloren haben, aber das war mir nach der Begegnung mit dem SFZ Schimborn dann 
beinah egal !!! 
 

Peter van Ettinger 




